
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 15.03.2007 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         575 
 

• Wirkstoffe und Rabattverträge der AOK 
• Programm-Update für das WSG 
• AKZENTE - Eine neue Ausgabe unserer Hauszeitschrift 
• Elektronische Rezeptbearbeitung mit REZEPT AvP-Connect 
• ITeG in Berlin 
 

 
 

Wirkstoffe und Rabattverträge der AOK 
 
 

Anfang März hatten wir Ihnen in einem Sonder-Briefkasten mit dem o.g. Titel ge-
schildert, 
 
- wie es sich bei der Abgabe mit der Aut idem-Thematik verhält, 
- für welche Wirkstoffe Rabattverträge vereinbart wurden 
- und wie Sie von diesen Wirkstoffen auf die Artikel und 
auf die Pharmazentralnummern gelangen. 
Falls Sie dies noch nicht gelesen haben, können Sie es unter BK_WSG_AOK im 
Briefkastenprogramm nachholen. 
 
Nach dem Abschluss von Rabattverträgen durch die AOK sind jetzt auch die Er-
satzkassen "auf den Geschmack" gekommen. Für mehrere Wirkstoffe haben die 
VdAK/AEK-Verbände ebenfalls eine Ausschreibung gestartet. Auch hier sollen be-
reits Verträge mit Wirkung zum 1.4. in Kraft treten. Genaueres ist uns zur Zeit aber 
noch nicht bekannt. 
 
 

 

Programm-Update für das WSG 
 
 

Wir setzen alles daran, Ihnen die notwendigen Software-Erweiterungen terminge-
recht zum 1.4.2007 auszuliefern (aufgrund des Umfangs voraussichtlich per CD 
oder Band). Darin wird einerseits der erhöhte Krankenkassenrabatt von 2,30 Euro 
zur Verfügung stehen, sowie andererseits die im Folgenden beschriebene Funkti-
onsweise der angepassten Suche von Vergleichspräparaten. 
 

 

Beim Einscannen eines Artikels an der Datenkasse wird zunächst geprüft, ob die-
ser Artikel in einem Rabattvertrag vorkommt. 
 
 



a) Ist dies der Fall, wird weiter geprüft, ob im aktuellen Verkaufsvorgang bereits ei-
ne Krankenkasse zugeordnet wurde, damit untersucht werden kann, ob die Kran-
kenkasse des Patienten mit der im Rabattvertrag übereinstimmt. Ist die Kranken-
kasse noch nicht bekannt, muss sie jetzt eingegeben werden. Stimmt alles überein, 
kann der Artikel abgegeben werden. 
 
b) Falls für diesen Artikel kein Rabattvertrag vorliegt, wird 
nach anderen vergleichbaren Artikeln gesucht, bei denen es 
einen Rabattvertrag gibt. 
Wie unter a) genannt erfolgt auch hier der Vergleich mit der Krankenkasse des Pa-
tienten, die ggf. nun zugeordnet werden muss. Das System zeigt daraufhin die Arti-
kel an, die abgegeben werden dürfen. 
 

 

c) Falls weder zum ursprünglich gescannten Artikel noch zu den Vergleichsartikeln 
ein Rabattvertrag für den zugeordneten Kostenträger existiert, ändert sich nichts an 
der bekannten Aut idem-Auswahl. 
 

 

Die Vertrags-Artikel werden sukzessive auch in der Artikelverwaltung gekennzeich-
net. Auf einer zusätzlichen Artikelseite zeigt eine Tabelle an, ob und wenn ja, für 
welche Krankenkassen ein Rabattvertrag zu diesem Artikel vorliegt. 
 
 
Der aktuelle Datenstand ist der, dass zwar alle betroffenen Artikel der AOK-
Rabattverträge auf PZN-Basis bekannt sind, die AOK hat aber die Institutionskenn-
zeichen noch nicht geliefert, die für die Prüfung durch das Computersystem erfor-
derlich sind. Und dann müssen die Daten seitens ABDATA auch noch aufbereitet 
und uns zur Verfügung gestellt werden. Wir hoffen natürlich, dass dies alles noch 
einigermaßen termingerecht klappt.           (Dr. Günther Fülep) 
 

 
 

AKZENTE - Eine neue Ausgabe 
 
 

So um den uhrzeitmäßigen Beginn der Sommerzeit am 25. März bekommen Sie 
die erste Ausgabe 2007 unserer Hauszeitschrift. Sie werden darin interessante Be-
richte zu folgenden Themen finden: 
 
- WSG - Hehre Ziele, aber zweifelhafte Maßnahmen  
- Sind Billig-PCs apothekentauglich? 
- Maschinelle Verblisterung 
- "Angstgespenst" Betriebsprüfung - Hilfreiche Software 
- Seminare mit Verkaufsgarantie 
- Rathaus-Apotheke, Gehrden: Ausgezeichnet schnelle Preise 
- Mühlen-Apotheke, Northeim: Luigi - Die rollende Apotheke 
- Tickets zu gewinnen: Herbert Grönemeyer live erleben 
- und vieles mehr. 
Falls Sie keine AKZENTE bekommen haben, geben Sie bitte bei Ihrer PT-
Geschäftsstelle Bescheid. Wir kümmern uns sofort. 
 



Elektronische Rezeptbearbeitung mit REZEPT AvP-Connect 
 
 

Sie kennen die Situation: Trotz gewissenhafter Bearbeitung der Rezepte kommt es 
zu lästigen Retaxationen. Die Gründe sind vielfältig und die persönliche Kontrolle 
der Rezepte vor der Einreichung der Belege ist zeitaufwändig und wenig praktika-
bel. 
 
Die AvP Rezeptabrechnung bietet Ihnen zur Vermeidung unnötiger Retaxationen in 
Verbindung mit Pharmatechnik die Schnittstelle REZEPT AvP-Connect. Damit er-
halten Sie täglich und umgehend nach dem elektronischen Versand der Rezeptda-
ten entsprechende Korrekturvorschläge. So können Sie Ihre Rezepte bereits vor 
der Abholung durch das Rechenzentrum korrigieren. 
 
REZEPT AvP-Connect bietet Ihnen darüber hinaus den übersichtlichen Abgleich 
zwischen bedruckten und eingelieferten Rezepten. Rezeptschwund gehört somit 
der Vergangenheit an. 
Mit diesem Modul schaffen Sie schon heute auch einen Teil der Voraussetzungen 
für die elektronische Gesundheitskarte. 
Die Kontrolle der Taxationen können übrigens auch Apotheken nutzen, die nicht 
über die AvP Rezeptabrechnung abrechnen. 
  
Wenn Sie von den Vorteilen dieser Innovation profitieren möchten, wenden Sie sich 
bitte an Ihre zuständige Pharmatechnik-Geschäftsstelle oder an das Dialog-Center 
der AvP,Tel. 01805 118860, Fax. 01805 118861 oder senden Sie eine 
E-Mail an dialog@avp.de. 
 

 
 

ITeG in Berlin 
 
 

Von Dienstag, 17. bis Donnerstag, 19. April findet in Berlin im Rahmen der e-

Health-Week die ITeG, IT-Messe und Dialog im Gesundheitswesen statt. 
 
In den Hallen 1.2 und 2.2 des Berliner Messegeländes werden die neuesten Lö-
sungen, Entwicklungen und Trends der Informationstechnologie im Gesundheits-
wesen gezeigt.  
 
Die in der ADAS verbundenen Softwarehäuser Pharmatechnik, VSA, Lau-

er/Fischer und ASYS sind mit einem gemeinsamen Messestand vertreten und un-
sere Mitarbeiter aus der Berliner Geschäftsstelle möchten Sie dort sehr gerne be-
grüßen. Unter anderem, aber besonders zum elektronischen Rezept, werden Sie 
aktuelle Informationen erhalten können. 
 

 

Die Öffnungszeiten sind jeweils von 10:00 bis 18:00 Uhr und die Tageskarte kostet 
20,-. 
 
 
 



Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen  
vom Starnberger See, Ihr Werner Torns 

 
 

Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.pharmatechnik.de. 
 
 

Ergänzende Briefkästen 
 
 

Information der Firma 7b-Direkt   15.11.06 6 Seiten  BK_7B-DIREKT 
Inform. zur elektr. Steuerprüfung   08/05      4 Seiten  BK_STEUERPRUEF 
Bestellung zum Datenschutzbeauftragten      2 Seiten  BK_DATENSCHUTZ 
Neue Warenwirtschaftsversionen     BK_UPDATE_nnn 
Heimversorgung Programm 75   1.9.03     2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör     1.12.06   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen       ca  15 Seiten  BKVERANS 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Stichwortverzeichnis Briefkasten  1.02.07  10 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BK_BWA-LEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.01.01  2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung    15.12.04  3 Seiten  BKDASI 
 

Nächster Änderungsdienst 
 
 
Stichtag, 1.4.2007 
Bereitstellung Mittwoch, 28.3.2007 
 
 
 

Notdienst/Hotline 
 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr  
Samstag/Sonnabend 8 bis 14 Uhr 
1805/78 08 08 (0,14 Euro je angef. Minute aus dem Festnetz) 
 


